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Jimmy Kennt´s Jimmy liebt´s, im Herzen sprosst der Pflegetrieb.

Hat´s gelernt, hat´s geschmeckt und daran Freude entdeckt.

Jimmy nun Schulfertig mit 1, geht jetzt Vollzeit ins Heim

und will als Pfleger tätig, jung und Alt vereinen.

Oh. Jimmy sieht die Pflege,

wie ein Hund schlummert sie, 

an eine Leine ist sie gebunden und schmiegt sich an Herrchens Knie. 

Jimmy streichelt´s, Jimmy lobt´s. 

Des Herrchens Hündin ganz entspannt. 

Jimmy weiß doch wie es geht, kann Pflegen auch mit linker Hand.

Auf Jimmy auf! Zeit geht, zeit läuft! 

Vollbring dein Werk fürs alte Volk.

Mach die Arbeit mach sie schnell. Arbeit macht sich nicht von selbst.

Jimmy schafft´s, kämpft sich durchs Feld, Herrchen zufrieden weil Hund nicht bellt. 

Jimmy Munter, hoch motiviert 

Arbeit freut ihn, stolz ist er.

Mehr will er sich engagieren, für des Volkes älterer.

Mehr und mehr kommen sie herein, zeitlich wird es langsam knapp.

Doch Jimmy kämpft sich fleißig weiter, bis es gerade so noch klappt.

Auf Jimmy auf! Zeit läuft,Zeit rast!

Vollbring dein Werk für Vater Staat!

Mach die Arbeit, mach sie schnell, Arbeit macht sich nicht von selbst.

Jimmy schafft es gerade so, kämpft sich tapfer durch das Feld.

Obwohl des Hundes knurren bahnt, bleibt Herrchen ruhig und zufriedenstellend.

Jimmy hart, stabil ist er, zäh wie Leder und noch mehr

Hält die Stellung ganz allein

hält sie wacker hält sie rein

denkt an Zukunft denkt ans Heim doch wie früher ist´s nicht mehr

Jimmy schaut zu Herrchen auf doch Herrchens Blick scheint Tod und leer.

Auf Jimmy auf! Zeit rast, Zeit fehlt!

Vollbring dein Werk, Mensch auf dich zählt!

Mach die Arbeit mach sie schnell, Arbeit macht sich nicht von selbst.

Jimmy schafft´s, Jimmy schafft´s gerade so mit halber Kraft,
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freut sich doch nicht mehr so doll, denn Jimmy kämpft von Tag bis Nacht.

Stark ist er, trotz halber kraft. noch hat er Kraft noch hat er Kraft.

Doch Hündchen bellt, zeigt Zähne, Knurrt

nicht mehr zufrieden mit Jimmy´s spurt.

Fängt an zu beißen in seine Brust 

direkt ins Herz, der Zahn sich presst.

Jimmy schreit, von Schmerz zu Frust 

zu Herrchen hoch des Hoffnungs Rest.

Auf Jimmy, auf! Zeit rast, zeit fehlt!

Vollbring dein Werk, Mensch auf dich zählt.

Mach die Arbeit, mach sie schnell. Arbeit macht sich nicht von selbst.

Jimmy steht, Jimmy steht, vergisst sein leben um das es geht.

Kämpft sich weiter für das Volk, für das Herrchen und sein Stolz, 

für sein Hündchen und sein Stolz und des Sarges Frisches Holz.

Jimmy sieht des Lebens lauf, es geht so schnell Berg ab und auf

Frau und Kinder lieben auch des Jimmys sein in ihrem Heim

Bitte lass sie nicht allein, denke doch an diese auch

Denn das Volk lebt nicht von dir, du bist nicht des Volkes Haupt. 

Auf Jimmy, auf! Zeit rast, und fehlt!

Vollbring dein Werk, Mensch auf dich zählt.

Mach die Arbeit mach sie schnell. Arbeit macht sich nicht von selbst.

Jimmy kämpft, Jimmy kämpft. Sich aus dem Schlund des Hundes Maul 

weiß nicht mehr wohin er rennt, Herrchen schaut, doch nicht erkennt

Jimmy´s Spross im herzen faul, färbt sich jetzt von weiß zu grau.

Rennt jetzt weg, schaut nach vorn, verlässt das Herrchen und des Hundes Zorn

Leine nein, werde nicht lang. Bitte bleibe kurz und straff,

stark verwundet ist Jimmy jetzt im Geist zersetzt im Laib verletzt, 

Leine Nein, warum nicht straff? Jimmy hat es nicht geschafft.
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